
Vereinbarungen, die unser Schulleben gestalten 

 

Schulordnung 
 

An der Schule sollen sich alle wohlfühlen. Deshalb gilt… 
 

 Wir gehen freundlich und höflich miteinander um. 

 Wir achten uns gegenseitig. 

 Wir nehmen Rücksicht aufeinander (auch an der Bushaltestelle). 

 Wir helfen uns gegenseitig. 

 Wir klären Streitigkeiten ohne Gewalt. 

 Wir sorgen überall für Sauberkeit und Ordnung. 

 Wir gehen mit allen Sachen sorgsam um. 
 
Kein Faustrecht. 
Handys und MP3-Player werden grundsätzlich nicht benutzt. Wir haben keine 
Tabakwaren, Suchtmittel, Waffen dabei, egal welcher Art. 

 

Schulregeln 

1. Unterricht 

 Ich bin pünktlich im Klassenzimmer. 

 Ich räume Jacken, Mützen, Sportbeutel u. a. ordnungsgemäß auf. 

 Ich störe keinen Unterricht. 

 Ich spreche auf dem Schulgelände deutsch. 

 Ich habe alle Arbeitsmaterialien vollständig und griffbereit dabei. 

 Ich erledige alle Hausaufgaben sorgfältig und termingerecht. 

 Klasse 1, 2 und 3: Ich ziehe meine Hausschuhe an. 

2. Pausen  

 Ich halte mich während der Pause auf dem gekennzeichneten Schulhof auf. 

 Klasse 4 bis 9: Ich halte mich nicht auf dem „Kleinen Pausenhof“ auf. Er ist den 
Klassen 1, 2 und 3 vorbehalten. 

 Ich werfe alle Abfälle nur in die bereitgestellten Behälter. 

 Ich vermeide Gefahren. Deshalb: 
o Werfe ich nicht mit Steinen. 
o Klettere ich nur auf die dafür vorgesehenen Klettermöglichkeiten. 
o Nutze ich alle Bälle nur auf den dafür vorgesehenen Flächen (Spielwiese). 

 Ich führe nur solche Spiele durch, bei denen niemand verletzt werden kann. 

 Ich halte mich an das Fahrverbot auf dem Schulhof. 

3. Schulhaus und Schulanlagen 

 Ich achte innerhalb und außerhalb des Schulgebäudes auf Sauberkeit und 
unterlasse das Spucken. 

 Ich ziehe mich ordentlich an. Das bedeutet unter anderem, dass die Kleidung 
sowohl den Bauch als auch die Schultern bedeckt. Bauchfreie Kleidung ist 
verboten.  



Ich achte auf folgende Verbote: 

 Inliner, Longboards, City-Roller, E-Scooter und Fahrräder dürfen bis zum 
Fahrradständer mitgebracht werden. 

 Das Rauchen ist im Schulhaus und auf dem Schulhof verboten. 

 Das Tragen von Schildmützen etc. in den Unterrichtsräumen und der Mensa ist 
nicht erlaubt.  

 Das Kaugummikauen ist verboten.  

 Die Handys werden zu Beginn des Unterrichtes von den jeweiligen LehrerInnen 
eingesammelt und im verschlossenen Pult aufbewahrt.  

4. Ganztagesbereich 

 Das Schulhaus ist für alle SchülerInnen ab 7:30 Uhr geöffnet => Hierfür gilt: 
SchülerInnen, die nicht an der Ganztagesbetreuung teilnehmen, dürfen sich nur 
mit Genehmigung einer Lehrerin oder eines Lehrers im Schulhaus aufhalten. 

 Im Ganztagesbereich und zur Frühbetreuung angemeldete SchülerInnen 
verpflichten sich für ein Schulhalbjahr. 

 Die Anweisungen der Lehrer und Aufsichtspersonen sind von allen SchülerInnen zu 
befolgen. 

5. Entschuldigungen und Beurlaubungen 

=> gilt für Unterricht und Ganztagesbereich 

 Die Erziehungsberechtigten entschuldigen ihr Kind am 1. Tag des Fehlens bis 07.50 
Uhr durch einen Anruf im Sekretariat oder per schul.cloud bei den KlassenlehrerIn 
und bringen bis zum 3. Tag nach dem Fehlen eine schriftliche Entschuldigung. 

 SchülerInnen, die länger als eine Woche fehlen, müssen ein ärztliches Attest 
vorlegen. 

 SchülerInnen, die länger als zwei Wochen nicht am Sport- oder Schwimmunterricht 
teilnehmen können, müssen ein ärztliches Attest vorlegen. 

Ich kenne die Schulordnung und halte mich daran. Ich weiß, dass ich mit Konsequenzen 
rechnen muss, wenn ich mich nicht an die Regeln halte. 
 
Wenn ich mich nicht an die Regeln halten kann, können die KlassenlehrerInnen, die Eltern, 
Schulsozialarbeit, ErzieherInnen, Rektorin oder Konrektor informiert werden. 
 
Folgende Konsequenzen können von allen LehrerInnen oder ErzieherInnen ausgesprochen 
und gefordert werden:  

 Verwarnung 

 Zeitnahe Entschuldigung 

 Wiedergutmachung 

 Strafarbeit/Nachsitzen 

 Unterricht nachholen 

 Abnahme von verbotenen Gegenständen (Aushändigung nach dem Unterricht) 
 

Bei massiven und wiederholten Verstößen ist ein Ausschluss vom Unterricht oder von 
Veranstaltungen möglich. Darüber entscheidet die Klassenkonferenz mit dem Rektor 
unter Einbeziehung der SchülerInnen und Eltern. 
 
 
________________________________________________________________________ 
Datum                                     Unterschrift Schüler/in                    der Erziehungsberechtigten 
 

 


